ERNÄHRUNG
· Äuβern Sie sich zu Essgewohnheiten in Ihrer Familie (Frühstück, Mittagessen, Abendessen, Lieblingsgericht).

Das Essen und das Trinken gehören zu den wichtigsten menschlichen Bedürfnissen. Die Slowaken haben drei Hauptmahlzeiten wie die Deutschen und zwar Frühstück, Mittagessen und Abendessen. Die slo-wakische Küche ist der ungarischen, österreichischen und bayri-schen Küche ähnlich. In der Slowakei gibt es einige Unterschide zwischen Norden und Süden und zwischen Westen und Osten. In den letzten Jahren verzeichnet man eine Umorientierung in der Ernährung. Man iβt mehr kalorienarmer Speisen, wie z. B. fett-armes Fleisch, Käse, Schwarzbrot, Vollkornbrot, Obst und Gemüse. Es gibt eine ziemlich verbreitete Vegerarierbewegung. Dabei wird Naturkost, beziehnugsweise Rohkost bevorzugt. Zum Frühstück iβt man gewöhnlich ein Butterbrötchen mit Wurst, Käse oder Konfitüre. Dazu trinkt man eine Tasse Tee, Kaffee, Milch oder Kakao. Zum Mittagessen gibt es bei uns gewöhnlich Suppe und Hauptgericht. Am Sonntag iβt man in den meisten Familien eine gute Rindfleischsuppe mit Nudeln. Beliebt sind aber auch verschiedene Gemüsesuppen, wie z. B. Erbsensuppe, Tomatensuppe, Linsensuppe, Sauerkrautsuppe mit Wurst, Pilzen und Pflaumen, Bohnensuppe und viele andere. Als Hauptgericht iβt man Fleisch mit Reis, Kartoffeln, Teigwaren, Knödeln und Gemüse. Am beliebtesten ist bei uns Schweinefleische, Rindfleisch und Geflügel. Es werden aber auch Fische gegessen, Süβwasserfische, wie z. B. Karpfen, Hecht und Forellen und Seefische, meistens als Filet. Das Abendessen wird in manchen Familien warm, in anderen kalt gegessen. Zum Abendessen gehören: Brot, Brötchen, Wurst, Käse, Schinken und andere. Beliebt sind auch gebratene Kartoffeln mit Butter und Sauermilch, panierter Eidamkäse mit Pommes frites und Tatarsoβe. Es ist wichtig regelmä-sig zu essen. Für die Kinder und die Jugendlichen ist wichtig auch das zweite Frühstück und die Jause. Kleine Kinder und Jugendliche sollten fünfmal am tage essen, die Erwachsenen derimal. Das zweite Frühstück sind gegen 10 Uhr. Es ist etwas Leichtes, z. B. Obst, Joghurt, kleines Brötchen.  Am Nachmittag essen wir die Jause, z. B. ein Stück Brot, Obst. Nach 20 Uhr ist ungesund viel zu essen, dann könnt man nicht gut schlafen. Mein Lieblingsgericht ist Pizza und Pommes frites mit Cola. 
· Welche Essmöglichkeiten gibt es und in welchen Einreichtungen kann man essen?
Wir können in der Mensa, in der Kantina, zu Hause, im Restaurant essen. Viele Studenten essen in der Schulmensa. Die meisten Eltern sind berufstätig und lange arbeiten und die Kinder haben langen Unterricht, deshalb essen sie in der Schulmensa. In den westlichen Schulen ist es nicht üblich und die Kinder essen meistens zu Hause. 

Zu Hause isst die Familie zusammen im Esszimmer. Sie sitzen am Tisch. Auf dem Tisch liegt das Tischtuch, das Besteck, das besteht aus Löfel, der Gabel, dem Messer. Dort ist auch der Suppeteller, der flache Teller und das Glass.

Ins Restaurant gehen wir nicht täglich. Nur bei festlichen Gele-genheiten, wie z. B. der Geburtstag, die Promotion, die Hochzeit. Wir mussen uns sich den Tisch reservieren lassen. Wenn man die Re-servierung macht, musst di Zeit wie und die Zahl den Personen angeben. Im Restaurant legt man die Mäntel in der Garderobe ab. Der Kellner bedient die Gäste und bringt ihnen die Speise- und Getränkekarte. Nach der Speisekarte bestellen wir, z. B. die kalte und warme Vorspeise, die Suppe, das Huptgericht, die Süßspeisen, den Salat, die alkoholische und alkoholfreie Getränke. 
· Nationale Küchen, Bräuche und Spezialitäten. Welche nationalen Küchen sind bei den Slowaken beliebt und warum?
Jedes Land bietet eigene Spezialitäten. Die bekannteste slowaki-sche Spezialität sind die Brimsennockerl mit Krammeln aus geräu-chertem Speck. Sehr beliebt sind Pflaumenknödel, Dampfknödel und Nudeln mit Quark, Mohn, Nüssen oder Kakao. In der Slowakei trinkt man Bier, Wein und Schnaps, wie z. B. Sliwovitz und Wacholderbra-nntwein. Aber am meisten trinkt man Mineralwasser und Limonade.
Im Ausland kosten die Speisen der nationalen Küche, die oft anderes Geschmack haben können, weil man dort andere Gewürze ver-wendet und das Fleisch und das Gemüse bereitet man auf andere Weise vor. In einigen Länden essen die Menschen mehr Fisch, Reis, oder Gemüse. Für Ungarn ist typisch Gulasch und Fischsuppe, in Italien isst man Spaghetti, Pasta, in Russland Borschtsch und ty-pisches Tscheschisches essen ist Schweinebraten, Knödel, Kraut und Gebratenes Fleisch.

Bei den Slowaken ist italienische Küche, also Pizza, Spaghetti, Lassagne sehr beliebt. Un jeder Stadt befinden sich die Schnellim-bisse, die das schnelle Essen, z. B. Hamburger, Pommes frites mit Cola anbieten. In den asiatischen Ländern wie China oder Thailand bildet die Ernährung viel Reis, Fische, Meeresfrüchte. In Frank-reich beforzügt man viel Gemüse, Käse und dazu Wein. In Deutsch-land ist Eintopf beliebt.

Das Essen serviert man auf verschiedene Weise. In China und Japan sitzt man beim Essen auf dem Boden und zum Essen benutzt mna di Stäbchen statt Esstesteck. In südlichen Ländern Europas gehören zu den Spezialitäten die Fische und das Lammfleisch.
